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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Fr 140D

werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An

J nahmeſtellen und allen Annoncen Expeditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

7 pro Zeile 40 Pf
ExpeditionDer Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonntag den 18 Juni

Inſerate

Halle a d Neue Promenade 1

h

1882
un

Abonnements Anzeige
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

zu erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu
ſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Jfe excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei en großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten
Erfolg

Redaction und Expedition der Saale Zeitung

a

Die letzte Sitzung des Reichstags
So iſt denn der Reichstag klang und ſanglos auseinander

gegangen um erſt am Vorabend des Weihnachtsfeſtes am
30 Nov d J wieder zuſammenzutreten Die Vertagun
auf einen ſo langen Zeitraum fand ſeitens der Fortſchritts
partei einigermaßen lebhaften Widerſpruch und es läßt ſich
auch nicht verkennen daß ſie geeignet iſt mancherlei Bedenken
bervorzurufen vor allem iſt es nicht wünſchenswerth daß ſie
ſich in unſer conſtitutionelles Leben einbürgert Indeſſen ver
faſſungswidrig iſt ſie nicht und nimmt man alles in allem ſo
ſprechen doch die beſſeren Gründe für die Vertagung Wäre
der Reichstag geſchloſſen worden und die ſocialpolitiſchen
Entwürfe wären wieder zu dem bekannten ſchätzbaren Ma
terial der Makulaturkammer gewandert ſo hätte das mit
Recht einen ſehr üblen Eindruck gemacht Herr Richter wandte
dagegen ein daß die Sache doch ſchließlich auf daſſelbe hin
auslaufe auch eine neu zu berufende Seſſion des Reichstags
könne die commiſſariſchen Vorarbeiten der diesmaligen Seſſion
ihrerſeits benutzen Indeſſen der Unterſchied iſt doch nicht ſo
unbedeutend Vertagt ſich der Reichstag nur zu dem aus
drücklichen Zwecke die ſocialpolitiſchen Vorlagen nicht unter
den Tiſch fallen zu laſſen ſo übernimmt er damit die Ver
antwortung daß ſie im Winter endlich fertig geſtellt werden
Staatsrechtlich läuft die Meinungsverſchiedenheit doch weſentlich
nur auf eine Doctorfrage hinaus moraliſch politiſch iſt die
Vertagung aber entſchieden dem Schluſſe vorzuziehen und
unſeres Erachtens hat die Mehrheit des Reichstags recht
daran gethan der erſteren zuzuſtimmen

Neben zahlreichen Wahlprüfungen beſchäftigte ſich die letzte
Sitzung des Reichstags mit einer ſocialdemokratiſchen Inter
pellation und einem elſaß lothringer Antrag Was die
erſte anlangt ſo bezog ſie ſich auf die Verfolgung ſocial
demokratiſcher Abgeordneter durch geheime Polizeiagenten
Der Staatsſecretär v Boetticher machte ſich die Antwort gar
zu leicht Er führte aus daß die Reichsregierung dieſe
Verfolgung nicht angeordnet habe ob ſie von der preußiſchen
Regierung veranlaßt ſei wiſſe er nicht ihre Anſicht darüber
äußern könne die Reichsregierung erſt wenn beſtimmte Fälle
in geordnetem Jnſtanzenzuge zu ihrer Kenntniß gekommen ſeien
Befriedigt wurde von dieſer Auskunft natürlich Niemand
Mögen die ſocialdemokratiſchen Abgeordneten Frohme und
Grillenberger in der Schilderung der Quälereien denen ſie
ſeitens ihrer Verfolger ausgeſetzt würden auch arg übertrieben
haben in ganz Berlin weiß jedes Kind daß die Thatſache

g vorliegt

an ſich vollkommen wahr iſt d daß die ſocialdemokratiſchen
Abgeordneten unabläſſig von geheimen Polizeiagenten verfolgt
werden Tie Reichsregierung hätte in der That allen
Anlaß ſich darum zu kümmern denn ein derartiges Ver
fahren gleichviel von wem es angeordnet iſt verſtößt gegen
die Würde des Reichstags und damit auch gegen die Würde
des Reichs Mag man das Socialiſtengeſetz ſo ſtreng durch
führen wie man will von allen unnützen Quälereien ſollte
man ein für allemal abſehen Solche Debatten wie die
Verhandlung über die Jnterpellation Grillenberger ſind vor
Jn und Ausland rin beſchämend aber die Schuld davon
trifft in dieſem Falle nicht die Socialdemokraten

er elſaß lothringiſche Antrag wonach der Präſident des
Straßburger Landesausſchuſſes ausnahmsweiſe ſolchen Mit
gliedern welche der deutſchen Sprache notoriſch vollkommen
unkundig ſind den Gebrauch der franzöſiſchen ſoll geſtatten
dürfen wurde nach einer ziemlich flüchtigen Debatte wider
alles Erwarten wenn auch nur mit geringer Mehrheit ange
nommen Wir haben uns vor einiger Zeit über die Frage
näher ausgelaſſen und glauben auch heute daß eine unbe
dingte Nothwendigkeit für die Annahme des Antrags nicht

Eben deshalb iſt er aber abzuweiſen denn er kann
gar zu leicht zum Brutneſt franzöſelnder Umtriebe im Reichs
ande werden Uebrigens iſt der Beſchluß des Reichstags

practiſch bedeutungslos Die Regierung wird ihn auf keinen
Fall annehmen und man kann ihr auch keine Mißachtung des
Reichstags nachſagen wenn ſie auf einen in höchſter Eile noch
zwiſchen Thür und Angel mit geringer Mehrheit gefaßten Be
ſchluß der Volksvertretung keinen entſcheidenden Werth legt

Politiſche Ueberſicht
Jm engliſchen Unterhauſe theilte Dilke am Freitag mit

die aus Alexandrien eingegangenen Nachrichten lauteten be
ruhigend neue Unruhen ſeien nicht ausgebrochen und würden
auch nicht mehr befürchtet Gladſtone erklärte er wiſſe
nichts davon daß türkiſche Truppen nach Egypten unterwegs
wären

Der neue ruſſiſche Miniſter des Jnnern hat aufgrund
der Entſchließung des Konſeils für die Preßverwaltung die
Suspendirung der Zeitung Minuta wegen Uebertretung
zweier neuen auf die Preſſe bezüglichen Befehle auf 3 Monate
angeordnet Dieſe Maßregel weiſt auf eine Verſchärfung des
Repreſſionsſyſtems hin Der Anzeiger des ruſſiſchen Finanz
miniſteriums theilt mit daß die Staatseinkünfte nunmehr all
monatlich veröffentlicht werden ſollen Die Einkünfte vom
1 Jan bis 1 April d J betragen 152,272,700 Rubel oder
6,742,322 Rubel mehr als in demſelben Zeitraum 1881

Einem londoner Telegramme der Agence Havas zufolge
wären die Mächte übereingekommen von der Pforte die
unverzügliche Zuſtimmung zur Conferenz zu verlangen Wenn
die Pforte nicht zuſtimmte würde die Conferenz ohne ſie zu
ſammentreten Pariſer Zeitungen berichten die Mächte hätten
der Türkei eine Friſt von 48 Stunden geſtellt um ihre Zu
ſtimmung zu der Conferenz zu erklären Jnbetreff des An
ſuchens Derwiſch Paſcha s um Entſendung von Truppen hat
die Pforte noch keinen Beſchluß gefaßt

Telegraphiſche Nachrichten aus Alexandrien beſtätigen
im Allgemeinen die Erklärungen die der Unterſtaatsſekretär
Dilke in ven letzten Tagen im engliſchen Unterhauſe abgegeben
hat Die Situation wird als unverändert bezeichnet Zwei

franzöſiſche Transportdampfer und zwei Maſſageriedampfer
ſind nach Alexandrien unterwegs um die franzöſiſchen Aus
wanderer aufzunehmen Wie weiter berichtet wird werden
neuerdings wieder Verſuche gemacht zwiſchen der Militär
partei und dem Khedive zu vermitteln Der Unterſtaats
ſekretär des Krieges Zakoob ſoll dieſer Verſtändigung das
Wort reden Es verlautet daß die Militärpartei dem
Khedive gehorchen werde wenn er Khairy Paſcha und Telaat
Paſcha ſeine vertrauten Rathgeber entlaſſe Aus Kairo
kommt die Meldung daß eine große Anzahl Europäer ab
gereiſt ſei Die Cafés die Läden und Banken ſind geſchloſſen
Die Polizei verhaftete am Donnerstag einen gewiſſen Mahmud
einen früheren Mamelucken des verſtorbenen Khedive Abbas
welcher alarmirende Gerüchte verbreitete und die Fremden da
durch zur Flucht veranlaſſen wollte Das Telegraphenamt
iſt zeitweiſe geſchloſſen es wurde bekannt gegeben daß Tele
gramme nur auf Gefahr des Aufgebers befördert werden

Deutſches Reich
Berlin 16 Juni Der Kaiſer ließ ſich im Laufe des

Vormittags zunächſt vom Polizeipräſidenten von Madai und
ſpäter von den Hofmarſchällen Vorträge halten empfing mittags
den Commandeur der 3 Cavalleriebrigade Generalmajor von
Möllendorff und den zum Commandeur der 41 Jnfanteriebrigade
ernannten Generalmajor v CarnappQuernheimb und arbeitete
darauf allein Um 5 Uhr fand bei Sr Maj ein Diner von ca
50 Gedecken ſtatt zu welchem Prinz Wilhelm ſowie diejenigen
Generale und Stabsofficire welche in dieſen Tagen bei Berlin
und Potsdam in den Cabvalleriebeſichtigungen geſtanden haben
und einige andere höhere Oſficiere 2c geladen waren Des un
freundlichen Wetters halber ſtand der Kaiſer von der für heute
angeſetzten Beſichtigung des Regiments Gardes du Corps und
des Garde Huſaren Rea ab und beauftragte den Kronprinzen mit
ſeiner Vertretung Wie aus Kaſſel telegraphiſch gemeldet wird
hat Prinz Karl die Nacht zum Donnerstag ruhig und faſt un
unterbrochen geſchlafen und am Morgen den Kaffee mit Appetit
genoſſen Geſtern Vormittag hatte der Prinz eine Unterredung
mit der Prinzeſſin Luiſe Die Nachricht Prinz Wilhelm
würde nach Abſolvirung ſeiner einjährigen Dienſtleiſtung beim
Garde Huſaren Regiment als Bataillons Commandeur in das
GrenadierRegiment König Friedrich Wilhelm IV 1 pommerſches
Nr 2 verſetzt und damit ſeinen Wohnſitz in Stettin nehmen
beſtätigt ſich wie die Kr Ztg auf zuverläſſige Erkundigungen
erfahren haben will nicht Wie verlautet hat Kronprinz
Rudolf als er ſich am Bahnhof vom Prinzen Wilhelm ver
abſchiedete denſelben in herzlichſter Weiſe zu einem Beſuche in
Wien eingeladen Der Beſuch den der Kronprinz und Prinz
Wilhelm bei ihrer Rückkehr vom Bahnhofe beim Reichskanzler
abſtatteten wird mit dieſer Einladung in Zuſammenhang ge
bracht Nach einer Meldung aus Kiel hat mit Genehmigung
des Kaiſers Prinz Heinrich das Ehrenpräſidium des deut
ſchen Samaritervereins übernommen Wie das D Tabl
erfährt iſt der Generallieutenant und Generaladjutant des Kaiſers
Freiherr v Steinaecker an Stelle des kürzlich verſtorbenen
Generals der Jnfanterie und Generaladjutanten v Keſſel zum
Präſes der Ordenskommiſſion ernannt worden Der Graf zu
Stolberg Roßla iſt nach Beendigung der Tauffeierlichkeiten
nach Roßla zurückgereiſt Der großbritanniſche Botſchafter
Lord Amphtill begiebt ſich morgen mit ſeiner Gemahlin zur
Kur nach Schlangenbad Wie aus Stockholm gemeldet
wird ſieht die Frau Kronprinzeſſin Victoria bekanntlich
eine badiſche Prinzeſſin und Enkelin des Kaiſers ihrer Ent
bindung entgegen in den ſchwediſchen Landeskirchen iſt aus
dieſem Anlaß bereits eine Fürbitte angeordnet worden

Der deutſche Conſul in Sunderland Martin Wiener iſt
am 12 d nach langen und ſchweren Leiden geſtorben

Zur Erinnerung an Michael Faraday

Von Dr Otto Zacharias
III

Nachdem wir in den vorhergehenden Artikeln den wunderbar
einfachen Lebensgang Faraday s kennen gelernt und geſehen
haben wie ſich der junge energiſche Mann von der geringen
geſellſchaftlichen Stellung eines Handwerksgehilfen bis zumn J möglichen Medaillen und wiſſenſchaftlichen Aus

zeichnungen erhob nachdem wir dieſe mehr äußerlichen z
Umſtände von Faraday s Leben betrachtet haben wollen wir
nun einen Blick auf die Art ſeines Forſchens und auf
ſeine Leben sgewohnheiten werfen

Von Allen die das Glück hatten Faraday perſönlich zu
kennen und ihn bei ſeiner Forſcherthätigkeit zu beobachten
wird uns bezeugt daß er weit entfernt von dem ſüffiſanten
nihil admirari war jener unfruchtbaren Geiſtesſtimmung die
wir ſo häufig bei bloß reproductiven Geiſtern antreffen und
die in manchen Gelehrtenkreiſen für das untrügliche Zeichen
großer Weisheit gilt Faraday trat ſtets mit einer weihe
vollen Stimmung an ſeinen Arbeitstiſch und obgleich er mehr
wie zuvor Andere Kenntniß von den wunderbaren gegenſeitigen
Beziehungen der Naturkräfte hatte war er doch immer aufs
Neue erſtaunt wenn er neue Thatſachen gewahrte und über
deren Urſachen nachdachte Jch erinnere mich ſehr wohl
ſchreibt Mr Barrett ein früherer Beamter an der Royal
Inſtitution daß Faraday eines Tages neben mir ſtand
als ich damit beſchäftigt war vermittels eines Magneten die
Bewegung einer Compaßnadel unter einer Glasglocke zu be
ſtätigen Mr Faraday ſah plötzlich ſehr ernſt aus und ſagte
Wie wunderbar und geheimnißvoll iſt doch die Kraft die

wir hier vor uns haben Je mehr ich darüber nach
denke je weniger ſcheine ich davon zu wiſſen, und
doch wußte er der das ſagte mehr davon als irgend ein
anderer Menſch in der Welt

Dieſes hinlänglich verbürgte Vorkommniß iſt für Faraday ſehr
bezeichnend es charakteriſirt ihn in ſeiner tiefen Empfäng
lichkeit für das Wunderbare was in jeder auch der ſcheinbar

einfachſten phyſikaliſchen Thatſache liegt Ein oberflächlicher Kopf
findet im Gegenſatz zu dem denkenden Beobachter Alles ſehr
natürlich das Banauſenthum in der Wiſſenſchaft verräth ſich
durch nichts mehr als durch die Bereitwilligkeit mit welcher
landläufige Worte für wirkliche Erklärungen genommen werden
Wie es Muſiker und Muſikanten giebt ſagte der geiſtvolle
Lichtenberg ſo giebt es auch Phyſiker und Phyſikanten
Viele von denen die ſich zu den erſteren zählen gehören
ihrem geiſtigen Range nach doch nur zu den letzteren Wie
echt philoſophiſch Faraday ſeine Wiſſenſchaft auffaßte
eigt ſich ambeſten an ſeinen Bemühungen in der Elektricitäts

lehre ſolche bildliche Bezeichnungen wie Ströme und Pole
möglichſt loszuwerden Als er die Fortpflanzungsweiſe des
Lichtes und der ſtrahlenden Wärme beſprach machte er den
Verſuch den Aether aufzugeben, ſah ſich aber genöthigt
wenigſtens Schwingungen zu ſtatuiren Ueber die hypothetiſch
angenommenen Atome fällt er folgendes bemerkenswerthe
Urtheil Was die kleinen feſten Partikel betrifft ſo kann
ich mir keine Vorſtellung von ihnen getrennt von den Kräften
machen ich gebe ſie darum weder zu noch leugne ich ſie
Sie unterſtützen mich nicht imgeringſten in meinen Bemühungen
mir einen Begriff von einem Partikel der Materie zu bilden
Jm Gegentheil ſie ſetzen mich in Verwirrung Dennoch
konnte er ſich ſelbſt auch nicht immer der Tyrannei der Worte
reſp der Trüglichkeit der Metapher entziehen und es iſt

ſchwer für den Leſer ſeiner Schriften ſich eine Vorſtellung
davon zu machen was er unter jenen Kraftcentren
verſtand die keinen Raum einnehmen oder jenen Kraft
linien die er mit geiſtigem Auge wahrnahm ſich in gleicher
Weiſe um die Magnetnadel wie um jenen mächtigſten aller
Magnete die Erde krümmend

Ueber Faraday s Art und Weiſe zu arbeiten hat uns
Prof Auguſte de la Rive einen intereſſanten Bericht gegeben
Danach haben wir uns den berühmten Forſcher immer mit
einem beſtimmten Plane an ſeine Arbeit gehend vorzuſtellen
Er gefſiel ſich beſonders darin das Geltungsbereich gewiſſer
nur für eine begrenzte Gruppe von Erſcheinungen feſtgeſtellter
Geſetze zu erweitern oder Hypotheſen umzuſtoßen welche
vorſchnell zur Erklärung von merkwürdigen Thatſachen ge

bildet worden waren So ſchien es ihm unglaublich daß die
Kraft des Magneten nur auf Eiſen Stahl und Nickel wirken
ſollte er machte Verſuche über Verſuche um irgend etwas
über die Wirkſamkeit ſehr ſtarker Magneten auf andere
Subſtanzen feſtzuſtellen und ſiehe da er entdeckte den Dig
magnetismus und bemerkte mit Verwunderung daß
Körper welche ſich in keiner Weiſe für die Uebertragung von
magnetiſcher Kraft empfänglich zeigen von einem ſtarken
Magneten derart afficirt werden daß ihre Längsaxe eine
quere Stellung zur Verbindungslinie der beiden Pole ein
nimmt Dieſer eigenthümliche Scharfſinn im Anſtellen von
Experimenten tritt ſchon in den früheſten Arbeiten Faradays
hervor und in der Bethätigung derſelben liegt das Geheimniß
ſeines großen Erfolges als Naturforſcher

Während der Dauer einer Unterſuchung pflegte ſich Faraday
eingehende Notizen zu machen und wenn er alle bezüglichen
Experimente angeſtellt hatte copirte und corrigirte er nur
dieſe Notizen um eine Abhandlung herzuſtellen Alle ſeine
Schriften ſind in ihrer Anordnung höchſt einfach und über
ſichtlich Faſt jede derſelben beſteht in einer Reihe von Para
graphen welche die einzelnen Schritte bezeichnen die zu einer
Entdeckung geführt haben dann folgt eine Liſte der Experimente
mit negativem Ergebniß und ein Schlußwort Schmuckloſer
und ſachlicher wie Faraday ſeine werthvollen Reſultate zu ver
öffentlichen pflegte kann kein Gelehrter über das was er
erforſcht hat Rapport erſtatten Dennoch machten alle Ab
handlungen Faradays das größte Aufſehen weil jede derſelben
erſchien um irgendwelche neue Enthüllung über das Walten
der Naturkräfte zu bringen

Faraday war aber nicht blos ein großer Forſcher ſondern
auch ein rührend guter Menſch ein Muſterbild humaner
Geſinnung Da er ſelbſt keine Kinder beſaß und doch ein
liebevolles Herz für die Kleinen hatte wandte er die ganze
Zärtlichkeit ſeines Gemüthes den Töchtern ſeiner Schweſter
zu und von dieſen wurde der gute Onkel Faraday auf
Händen getragen Es iſt noch ein Brief vorhänden denJowrabey an eine dieſer Nichten Conſtance Degcon als dieſelbe

ein kleines Dämchen von fünf Jahren war gerichtet hat
Es giebt kein ſchöneres Zeugniß für die unendliche Liebens



Koblenz 16 Juni Bei der am 12 d ſtattgehabten Reichs
tagsnachwahl des dritten Wahlkreiſes KoblenzSt Goar erhielt
von 10,297 abgegebenen Stimmen Prof Dr Freiherr v Hert
ling in München Centr 9714 der Gegencandidat Eugen
Richter Fortſchr 339 Stimmen

Deutſcher Reichstag
Originalbericht der Saale Zeitung

20 Sitzung vom 16 Juni 1882
Präſident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

vor ſchwach beſetztem Hauſe
Am Tiſche des Bundesrathes v Boetticher Scholz Burchard

und zahlreiche Commiſſarien

i 7 es Abg Grillenberger Nürnberg wird für
giltig erklärt

Der Herr Reichskanzler zeigt an daß laut telegraphiſcher Be
nachrichtigung im 7 Wahlkreis des Königreichs Sachſen Herr
Kämpffer und im 2 Stralſunder Wahlkreis Herr Stoll zum
Mitgliede des Reichstages erwählt worden ſind

Das Haus tritt in die Tagesordnung ein
1 Berathung des Antrages des Bundesrathes zu den Be

ſchlüſſen des Reichstages über den Geſetzentwurf die Abänderung
des Zolltarifs vom 15 Juli 1879 betr Es handelte ſich um
ein bezüglich der Asbeſtwaaren begangenes formelles Verſehen

Nach kurzer Geſchäftsordnungsdebatte wird die Vorlage ange
nommen

2 Antrag des Reichskanzlers wegen Vertagung des Reichs
tages vom 19 Juni bis zum 30 Novbr 1882

Staatsſecretär v Boetticher Die verbündeten Regierungen
hätten es gerne geſehen wenn wenigſtens ein Theil der Vor
lagen zur Erledigung gekommen wäre Jndeſſen iſt von einer
ununterbrochenen Fortſetzung der Berathungen nach Lage der
Dinge ein Erfolg kaum zu erwarten Die verbündeten Regie
rungen haben aber nicht die Zuverſicht daß es möglich ſein wird
im nächſten Monat noch ein beſchlußfähiges Haus zuſammen zu
erhalten Aus dieſen Erwägungen iſt die Zuſtimmung Sr Moj
des Kaiſers zur Vertagung des Reichstages eingeholt und ertheilt
worden Die verbündeten Regierungen beantragen nicht den
Schluß ſondern die Vertagung des Reichstages damit die werth
vollen Vorarbeiten nicht verloren gehen Was den Termin an
betrifft ſo iſt derſelbe ſo gegriffen daß dann hoffentlich alle
Hinderniſſe beſeitigt worden ſind die dem Zuſammentreten eines
vollzähligen Hauſes entgegenſtehen Jch bitte Sie den Antrag
anzunehmen

Abg Dr Bamberger macht gegen die Vertagung verſchiedene
Bedenken geltend Es werde mit dieſer Vertagung ein Novum
eingeführt ohne jeden Vorgang Es ſei ein Abweichen von be
ſtehenden Regeln das zu keinem Erfolg führen könne Oder ſollen
etwa in der Zwiſchenzeit die Commiſſionen arbeiten Das ſei
ganz unzuläſſig Er könne den Zweck dieſer Maßregel nicht ein
ſehen und würde den Schluß des Reichstages dieſer Vertagung
vorziehen Der Redner macht noch verſchiedene Bedenken gegen

Igrtagnng geltend das Haus wird jedoch unruhig und
ärmend

Staatsſecretär v Boetticher Es bleibt den Commiſſionen
überlaſſen wann ſie wieder anfangen wollen die Regierung ſtellt
in dieſer Beziehung keine Forderung Das Recht der Vertagung
ſteht dem Reichstage nicht zu ſondern dem Kaiſer aber die Ver
tagung über 30 Tage erfordert die Zuſtimmung des Reichstages
Die Maßregel erfolgt übrigens lediglich aus dem Grurde um
dem Reichstage einen Gefallen zu erweiſen Wir halten es aus
und wenn Sie wollen dann arbeiten wir weiter unſere Kräfte
reichen noch ein ganzes Stück aus Beifall rechts

Abg v Kardorff erwidert dem Abg Dr Bamberger daß er
Redner und ſeine Freunde mit der Maßregel einverſtanden ſeien

und keine Verwahrung gegen dieſelbe einlegen Die Maßregel
werde verhindern daß die Vorlagen in den Commiſſionen be
graben würden

Abg Richter Hagen Wenn die Herren Miniſter ſich zur
Fortarbeit bereit erklären ſo wundert mich das gar nicht es iſt
dies ihre Pflicht und ihr Beruf Aber bei den meiſten Mitglie
dern iſt noch ein anderer Beruf vorhanden Wir können uns
nicht durch Geheimräthe vertreten laſſen Wenn man der Meinung
iſt daß die Vertagung das Zuſtandekommen der ſocial politiſchen
Vorlagen fördern wird dann irrt man ſich im Gegentheil gerade
die Vertagung iſt ein Hinderniß für das Zuſtandekommen des
Kranken und des Unfallsgeſetzes Es wäre für dieſe Vorlagen
erſprießlicher wenn man die Seſſion ſchlöſſe und inzwiſchen unter
Zuhilfenahme der Reſultate der Berufsſtatiſtik die Vorlagen um
arbeiten wollte Zuſtimmung Die Commiſſionen ſind während
der Vertagung nicht berechtigt ihre Arbeiten fortzuſetzen Weder
praktiſch noch politiſch läßt ſich die Maßregel rechtfertigen
Die Abgg Dr Lasker Dr Windthorſt v Minnigerode

und v Bennigſen erklären ſich für die Vertagung
Staatsſecretär v Boetticher iſt erfreut daß die Mehrzahl

des Hauſes dem Antrage zuſtimmt und erklärt noch perſönlich
daß er niemals zur Verſchärfung der Gegenſätze beitrage Wer
kürzlich die Bemerkung des Abg Dr Bamberger gehört habe

daß ſich der Reichskanzler mit Männern umgeben habe die ihmet v ig die Verhalhſe trüben der müſſe dieſe Männer ent
weder für Schwachköpfe oder für Böſewichte halten Heiterkeit Jch
glaubenicht daß Herr Bamberger uns fähig hält daß wir den Kanz
ler mit Unwahrheiten bedienen Dennoch wird dergleichen ausgeſpro
chen was ſicherlich geeignet iſt eine Verſchärfung der Gegenſätze her
beizuführen Die Vertagungsmaßregel iſt zwar verfaſſungsmäßig
ſie iſt aber bis jetzt noch nicht in Anwendung gebracht worden

Nach einer perſönlichen Bemerkung des Abg Dr Bamberger
wird der Vertagungsantrag faſt einſtimmig angenommen

3 Jnterpellation des Abg Grillenberger die polizeiliche
Ueberwachung der ſocialdemokratiſchen Mitglieder des Reichs
tages betr

Zur Begründung der Jnterpellation entwirft der Abg Grillen
berger in längerer Ausführung dem Hauſe ein Bild von der
Behandlung der ſocialdemokratiſchen Abgeordneten vonſeiten der
Berliner Polizei Jedem ſocialdemokratiſchen Abgeordneten folge
von 6 Uhr morgens ab ſein Schatten er poſtire ſich vor die Woh
nung des betr Abg gehe dieſer aus dann folge er ihm auf dem
Fuße Abends werde die Sache noch toller und die Abgg wür
den auf allen Wegen in ſämmtliche Locale verfolgt Man er
kenne dieſe Leute an ihren gemeingefährlichen Geſichtern Heiter
keit Wolle man ein ſolches Subject feſtnehmen um es vielleicht
als Corpus delicti auf den Tiſch des Hauſes niederzulegen große
Heiterkeit dann reiße er aus wie Schafleder Heiterkeit Dieſer
ganze Skandal ſei die Folge des Socialiſtengeſetzes dieſer in
g8 ſormulirten Polizeiwillkür und der Zweck der Verfolgung ſei
die Perſonen feſtzuſtellen mit welchen die ſocialdemokratiſcken
Abgg umgingen um Material zur Ausweiſung zu gewinnen
Der Redner fragt das Haus ob es dulden wolle daß dieſer
Skandal fortdauere und die Würde des Hauſes in ſo frecher
Weiſe des Weiteren verletzt werde Möge das Haus ſich das
zu Gemüthe führen Beifall

Staatsſekretär von Boetticher Auf die erſte Frage ob die
Verfolgung und Ueberwachung der ſocialdemokratiſchen Abge
ordneten im Auftrage der Reichsregierung geſchehe kann ich er
widern daß eine ſolche Anordnung von der Reichsregierung nicht
getroffen worden und ſchwerlich jemals getroffen werden wird
Ueber die zweite Frage ob ſeitens der pr Regierung eine ſolche
Anordnung getroffen wurde iſt mir nichts bekannt ich glaube
nicht daß dieſe Anordnung getroffen worden iſt Was die dritte
Frage anbetrifft was die Reichsregierung zu thun gedenkt um
die Würde des Reichstages gegen dieſe Behandlung zu ſchützen
ſo hat ſich die Regierung darüber noch nicht ſchlüſſig machen
können weil ihr die Thatſache unbekannt war Erſt wenn die
ſelbe durch eine eingehende Unterſuchung feſtgeſtellt ſein wird
kann die Reichsregierung über Mittel der Abhilfe berathen und
beſchließen Ich kann den Herren nur den Rath geben die Per
ſonen feſtzuſtellen und ſich dann bei den vorgeſetzten Behörden zu
beklagen Dann wird ihnen Recht werden Unruhe links

Auf den Antrag des Abg Dr Lasker tritt das Haus in eine
ſaehre mens der Jnterpellation und der Beantwortung der

elben ein
Abg Dr Lasker iſt der Meinung daß niemand im Hauſe

die unwürdige Behandlung der ſocialdemokratiſchen Abgeordneten
billigen werde Für den Rath des Herrn Staatsſekretärs würden
ſich wohl die Jnterpellanten bedanken Sie werden ſchwerlich
geneigt ſein eine Prügelei auf der Straße anzufangen Wenn
dir College von Puttkamer erklären würde er wünſche nicht
daß ſein College Grillenberger ſo behandelt werde dann würde
Herr v Madai ſofort die Verfolgung einzuſtellen ſich bemühen
Ein einziges Reſcript würde beſſer wirken a s der Rath des
Herrn von Boetticher Zuſtimmung Möge die verbündete Re
gierung den Thatbeſtand ſelbſt feſtſtellen und dem öffentlichen
Scandal ein Ende machen Beifall

Abg Dr Günther erklärt daß wenn bis zum Wiederzu
ſammentritt des Reichstages dem Scandal kein Ende gemacht ſein
u dann formulirte Anträge an das Haus bringen würde
Beifall

Nachdem noch Abg Frohme die Schilderungen des Jnter
pellanten ergänzt und erklärt hat daß wenn es den ſocialdemo

ſchon zur Selbſthilfe greifen und ſich dieſe Creaturen vom Halſe
zu halten wiſſen wird der Gegenſtand verlaſſen

4 Es folgen Wahlprüfungen
a Wahl des Abg Hempel im dritten bromberger Wahlkreis

Durch die Ungeſchicklichkeit und Unwiſſenheit des Wahlcommiſſarius
Landrath von Oertzen was vom Herrn Miniſter des Jnnern
Abg v Puttkamer lebhaft beklagt wird iſt Herr Hempel an
ſtatt mit dem polniſchen mit dem conſervativen Candidaten in
die engere Wahl gebracht worden Deshalb muß das Mandat
caſſirt werden was die Wahlprüfungscommiſſion beantragt
Hierzu beantragt die Commiſſion dem Herrn Reichskanzler die
Acten mit dem Erſuchen zu überſenden den Wahlcommiſſarius des
dritten bromberger Wahlkreiſes wegen des begangenen Verſtoßes
gegen 8 1 des Wahlgeſetzes vom 31 Mai 1869 in geeigneter Weiſe
rectificiren zu laſſen

Nach längerer Deaatte an der ſich die Abgeordneten Richter
Hagen v Köller Wölfel v Puttkamer Dr Lasker
Dirichlet Schroeder Lippſtadt Frhr v Heereman Dr

würdigkeit welche in Faradays Charakter lag als dieſe Zeilen
Sie lauten

Royal Jnſtitution 19 Mai 1852
Meine liebe Conſtance

Zuerſt einen Kuß dann den Dank für Deinen netten ſehr
gut geſchriebenen und ſehr angenehmen Brief und auch noch
Dank für den Brief den Du mir erſt ſchreiben wirſt in
welchem Du erzählen mußt wie es Papa und Mama geht
und was Du ſelbſt machſt Jch ging heute Morgen aus um
einen Fiſch nämlich einen großen Aal ſein Frühſtück eſſen zu
ſehen Er verzehrte drei Fröſche und geſtern imlaufe des
Tages aß er ſogar neun Fiſche jeder ſo groß wie eine Sardine
Wenn die Fiſche zu ihm ins Waſſer gethan werden elektriſirt
und tödtet er ſie bevor er ſie frißt Der Aal iſt jetzt zwölf
Jahre alt und wiegt glaube ich ſchwerer als Du Geſtern
ſah ich die königlichen Kinder den Prinzen von Wales und den
Herzog von York ſo nette Kinder Sie würden prächtige
Spielgenoſſen für Dich ſein aber ich weiß nicht ob Prinzen
viel ſpielen Jch glaube kaum daß ſie bei ihren Spielen ſo
vergnügt ſein können wie Jhr Was den Magneten betrifft
ſo müſſen Du und ich wenn wir uns wiederſehen ein langes
Geſpräch darüber haben und einige Experimente zuſammen

machen d ſo bleibe ich mit den herzlichſten Grüßen für
Papa Mama und die wißbegierige Conſtance mit einem Kuß
für Jeden von ihnen

Dein Dich liebender alter Onkel
M Faraday

Es giebt ein in der Lehre von Licht und Wärme wohl
anerkanntes Geſetz daß ein Körper nur dieſelbe Art von
Strahlen die er ſelber auszuſtrahlen fähig iſt abſorbiren
kann Gerade ſo iſt es in der moraliſchen Welt Die
Achtung und Liebe ſeines Zeitalters wurde Faraday zutheil
weil ſeine eigene Natur voll Liebe und Achtung für Andere
war Sein ganzes Leben hindurch ſchien Faradah eine ver
ehrende Stellung gegen Gott die Natur und den Menſchen
einzunehmen Seine Naturverehrung reſultirte aus der Ueber
zugung daß das Weltall aus einer ungeheuren Anhäufung
von Thatſachen beſtehe die ſich dem menſchlichen Willen
überlegen en Jnbezug auf ſein eigenes früheres Lebenſagt er 4 war ein mit ſehr lebhafter Einbildungskraft

ausgeſtatteter Menſch und konnte an Tauſend und eine
Nacht ebenſo leicht wie an die

Thatſachen waren ſtets wichtig für mich und retteten mich
Jch konnte auf eine Thatſache bauen und unterſuchte ſtets eine
Behauptung nach allen Seiten Er war ſtets ein treuer
Anhänger derjenigen Philoſophie welche lehrt Der Menſch
als Diener und Dolmetſcher der Natur kann in ſeinen Hand
lungen und ſeiner Erkenntniß nicht über das hinaus was er
durch Thätigkeit und denkende Betrachtung von Plan und
Ordnung der Natur wirklich beobachtet hat Seine Ehr
erbietung gegen den Menſchen bewies er durch die Achtung
die er in gleichem Maße ſich und Anderen zollte Er ſelbſt
durch und durch wahr und treuherzig pflegte ſtets ſeinen
Mitmenſchen edle Motive und gute Beweggründe zuzutrauen
In ſeiner Geſellſchaft ſich zu befinden ſagt der Verfaſſer
der uns vorliegenden ſchönen Biographie war in Wahrheit
eine moraliſche Stärkung Es lag nicht in ſeiner Natur
Männern die von der Strömung des Tages auf den Schild
gehoben wurden nachzulaufen und zu huldigen Wir müſſen
Garibaldi dazu bringen eine Freitagsvorleſung zu beſuchen

ſagte ein Mitglied der Royal Jnſtitution zur Zeit als
der italieniſche Held ſich in London aufhielt Faraday ant
wortete Nun wenn Garibaldi glaubt etwas von uns
lernen zu können ſo werden wir uns nur freuen ihn
zu ſehen

Der Hauptpunkt in Faraday s ganzem Leben war ſeine
Wiſſenſchaft Jhr zuliebe entſagte er allen ſogenannten ge
ſellſchaftlichen Vergnügungen Es koſtete ihm zuviel Zeit an
Gaſtmählern theilzunehmen und höchſt ſelten nahm er eine
Einladung zu einer Abendgeſellſchaft an Er mußte ſeinen
Kopf klar und ſeinen Geiſt friſch halten und dies erreichte
er durch die Führung eines ſtillen und zurückgezogenen Lebens
Dabei war er aber nichts weniger als ein Miſanthrop ſon
dern ein heiterer freundlicher Mann der von ſeinen Aſſiſtenten
und ſonſtigen Untergebenen aufs höchſte verehrt und aufs
innigſte geliebt wurde Faraday ſtarb 73 Jahre alt 1867
u London Jn tauſend Herzen iſt das Andenken dieſes
hrenmannes und wahrhaft großen Forſchers eingegraben

Enchclopädie glauben aber

kratiſchen Abgeordneten zu arg werden ſollte dann würden ſie

der Referent der Commiſſion v Unruhe
Bomſt betheiligen wird die Wahl des Herrn Hempel nach dem
Antrage der Commiſſſon caſſirt

Marquardſen und

b die Wahl des Abg Dr Hänel 7 Schlesw Holſt Wahl
kreis wird beanſtandet und der Herr Reichskanzler mit den er
forderlichen Erhebungen beauftragt Einſtimmig hat die Com
miſſion beſchloſſen daß St immzettel für einen ſocialdemocratiſchen
Candidaten a Druckſchriften im Sinne des Socialiſtengeſetzes

nicht anzuſehen ſeien vAbg d ietmann Wäre ich in der Commiſſion
geweſen ich hätte dem widerſprochen

e Die Wahl des Abg Rickert 3 Danz Wahlkr wird nach
kurzer Debalte an welcher ſich die Abgeordneten Kayſer
ör Möller und Dr Dirichlet betheiligen für giltig erklärt

Abg Dr Dohrn theilt dem Hauſe mit daß aus den Be
rathungszimmern der Wahlprüfungscommiſſion und aus den Ab
theilungszimmern Wahlacten verſchwunden und nicht wieder zu
rückgekehrt ſeien Hört Unter anderen ſeien Acten und Proteſt
aus dem Danziger Wahlkreis 2 Landwaſſer verſchwunden und
nicht wieder eingetroffen Abg v Minnigerode wünſcht daß
die Commiſſion bezügliche Anträge ſtellen möge

d Die Wahl des Abg Lenzmann Dortmund wird bean
ſtandet und der Reichskanzler mit der betreffenden Erhebung be
auftragt5 Antrag der elſaß lothr Abgg Germain und Genoſſen wegen
Abänderung des 8 2 des Geſetzes betreffend die Oeffentlichkeit
der Verhandlungen und die Geſchäftsſprache des Landesausſchuſſes
für Elſaß Lothringen v 23 Mai 1881 Der Antrag wird vom
Abg Winterer lebhaft vertheidiat Staatsſecretär v Bötticher
widerſpricht einer Abänderung des Geſetzes vom Mai 81 das
noch gar nicht in Wirkſamkeit getreten ſei und bittet um Ab
lehnung des Antrages

Abg Frhr Schenk v Stauffenberg tritt für den Antrag
ein der in ſich die Kautelen gegen jeden Mißbrauch enthalte
Nur in den Fällen in denen das Mitglied des Landesausſchuſſes
notoriſch der deutſchen Sprache unfähig ſei ſolle der Gebrauch
der franzöſiſchen Sprache geſtattet ſein Es bleibe alſo der dis
cxetionären Befugniß des Präſidenten überlaſſen und ſei da ein

weich nicht zu befürchten Er bitte den Antrag anzu
nehmen

Aba Dr Windthorſt erklärt ſich ebenfalls für den Antrag
das Unmögliche könne man von den Lothringern nicht verlangen
wer nicht deutſch kann könne es nicht ſprechen
Abg Sonnemann tritt ſehr entſchieden für den Antrag ein
deſſen zwingende Nothwendigkeit vorhanden ſei wovon er ſich
überzeugt habe

Abg Peterſen Colmar i Elſ bekämpft den Antrag von dem
er Mißbrauch befürchtet Abg v Minnigerode erklärt ſich
ebenfalls gegen den Antrag der darauf in zweiter Berathung an
genommen wird e

Die Vertagung wird beantragt und beſchloſſen Der Staats
ſecretär v Bötticher verlieſt die k Verordnung wonach der
Reichstag vom 19 Juli bis zum 30 Nov vertagt bleibt Morgen
ſollte eine Sitzung um 11 Uhr Vormittag ſtattfinden zur Er
ledigung von Interpellationen und Anträgen Als der Präſident
jedoch die einzelnen Nummern für die morgige Tagesordnung
feſtſtellen will bitten die einzelnen Antragſteller den betreffenden
Gegenſtand nicht auf die morgige Tagesordnung zu ſetzen
Präſident v Levetzow Unter dieſen Umſtänden bin ich kaum
imſtande eine Tagesordnung für morgen zu proponiren Pauſe
Es ſcheint daß die Herren auf die morgige Sitzung verzichten
Ja und Heiterkeit Dann bleibt mir nichts weiter zu thun

übrig als Sie m zu bitten mir die Ermächtigung zu er
theilen die Tagesordnung für die Sitzung am 30 Novbr nach
eigenem Ermeſſen feſtzuſtellen die Ermächtigung wird ertheilt
und die heutige Sitzung zu ſchließen

Schluß 5 Uhr

Halle den 17 Juni
Meteorologiſche Station r

16 Juni 10 U Ab 17 Juni 7 U Ma
Barometer Millim 754,64 756,60Thermometer Celſius 10,25 8,63Rel Feuchtigkeit 59 5 90 84,7Winde NW2 SW117 Juni 6 Uhr früh Das trübe kühle Wetter mit Regenböen
bei lebhaftem Weſt und langſam ſteigendem Barom hielt geſtern
noch an Bar 756 Südweſt ſchwach bedeckt Therm 10 C

n n d Klinkerf Hygr 6,2 Waſſerwärme der Saale
t Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

16 Juni 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Die De
preſſion über Dänemark hatte ſich oſtwärts verzogen und im
nordweſtlichen Theile von Mitteleuropa war theilweiſe Aus
heiterung eingetreten Die Temperatur war noch mehr geſunken
Haparanda 753 11 Nordoſt leicht bedeckt Hamburg 755 10
Weſt friſch Regen Berlin 754 11 Weſt ſriſch Regen Wien
760 12 Weſt mäßig wolkenlos Nizza 759 16 Süd leicht
bedeckt Wiesbaden 763 11 Nordweſt ſchwach bedeckt Paris
766 12 Nordoſt ſtill wolkenlos

Der Veſubv ſcheint ſich auf eine größere Exuption vor
zubereiten es vergeht faſt kein Tag wo er nicht die elektro
magnetiſchen Apparate des Obſervatoriums in Unordnung brächte
Prof Palmieri hat in dieſen Tagen mehrere leichte Erdoscilla
tionen conſtatirt Der Flammengürtel welcher den Krater
flankirt wird immer größer und die Veſuvbahn dürfte vielleicht
demnächſt auf eine harte Probe geſtellt werden Aus den Abruzzen
werden ebenfalls wiederholte Erdſtöße ſignaliſirt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

a Hamburg 17 Juni Durch die größere Entfernung des
Minimums Petersburg von dem über Weſteuropa lagernden
barometriſchen Maximum iſt das Abflauen der Winde in unſeren
Gegenden bedingt womit gleichzeitig indem das erwähnte
Maximum zur Herrſchaft gelangt Abklaren des Himmels und
Temperaturerhöhung verbunden ſein wird

Provinzial achrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Ermsleben 16 Juni Geſtern wurde der bieſige practiſche
Arzt Dr med Hermann Böttger eine auch in weiteren Kreiſen
bekannte Perſönlichkeit plötzlich und unerwartet im kräftigſten
Mannesalter aus ſeiner Thätigkeit geriſſen Ein Herzſchlag
machte ſeinem Leben ein Ende Der Verſtorbene war ein unge
mein thätiger äußerſt humaner und ſehr beliebter Arzt Der
Verluſt wird hier ſchwer empfunden werden

M Erfurt 16 Juni Eine hieſige durch jahrelange Krank
heit ihres im Krankenhauſe liegenden Ernährers in bittere Armuth
und Noth gerathene Familie wandte ſich vor Kurzem mit der
Bitte um eine Schuhſteppmaſchine an Se Majeſtät den
Kaiſer Nachdem behördlicherſeits hier Erkundigungen nach der
Richtigkeit der Angaben eingezogen worden waren traf jetzt zur
großen Freunde der Bittſteller die erbetene Maſchine hier ein

c Dietzhauſen bei Suhl 15 Juni Das Suhler Thal
worin unſer Ort der Sitz einer kgl Oberförſterei neben HeinrichsMäbendorf Wichtshauſen und Dillſtädt liegt iſt v P
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unbenutzten und brach liegenden Waſſerkräften und Werken
auch irgend welcher Jnduſtriezweig wird unſeres Materialreich
thums ungeachtet nicht kultivirt Jſt s dieſer jetzt erſt in weiteren
Kreiſen bekannt werdende Umſtand oder wirkt die Thatſache daß
wir eine Bahnſtation erhalten kurz es gelangten jetzt mehrere
Nachfragen nach umfänglicheren Bauplätzen hierher Namentlich
bewirbt ſich ein Herr v S um ein größeres Areal behufs An
legung einer größeren Fabrik Seit elf Tagen haben
wir hier ein Wetter wie im He t
hörlich der Südweſt weht ſturmartig und es iſt ſo 4 daß die
Zimmer geheizt werden müſſen Am Montag den 12 früh waren
die höchſten Bergſpitzen mit Schnee bedeckt und am 13 ſuchten
uns wiederholte Hagelſchauer heim Auf dem Felde arbeiten die
Leute in Handſchuhen

Der Rechtsanwalt Burchard in Stendal iſt zum Notar
im Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a S mit An
weiſung ſeines Wohnſitzes in Stendal ernannt worden

Dem Rittergutsbeſitzer von Jtzenplitz auf Grieben im
Kreiſe Stendal iſt die KammerherrnWürde verliehen

Bei Neuſtadt Magdeburg iſt wie die M berichtet
am 14 d ein elfjähriges Mädchen von einem jungen
Menſchen überfallen und ſchändlich mißhandelt worden Der
Verbrecher wurde durch die Polizei in der Perſon des ſchon
wiederholt wegen Vagabondirens beſtraften 18jährigen Arbeiters
Jupitz aus Neuſtadt ermittelt und verhaftet

Das Amtsgericht zu Lützen verurtheilte am 15 d einen
Gutsbeſitzer aus Meyhen wegen Ueberverſicherung ſeines
Getreidefeimens zu 500 M Strafe Eine Anklage wegen Brand
ſtiftung von der die Rede war iſt nicht erhoben worden

Jm Reſtaurant Dunkelberg zu Naumburg a/S findet am
Sonntag den 2 Juli vormittags 10 Uhr die Generalverſamm
lung des mitteldeutſchen Stenographenbundes Syſtem
Stolze ſtatt

f Gera 16 Juni Was rennt das Volk u ſ w So
war s thatſächlich Auf Mittag war der Einzug des großen
amerikaniſchen Circus und zoologiſche Ausſtellung nebſt Vor
ſührung der Dampfkaleſche von C Merkel angezeigi aber
ſchon von 9 Uhr an wanderten zahlreiche Landbewohner ſammt
Kind und Kegel in feiertägiger Gewandung aus allen Richtungen
der Windroſe in die Stadt um das aller Vorausſicht nach pomp

afte Schauſpiel zu genießen Um 11 Uhr rückten die erſten
agen an ſämmtlich die für das deutſche Publikum berechnete

in großen lateiniſchen Lettern gemalte franzöſiſche Jnſchrift
tragend Grand Cirque américain s alles en gliſch ſagte mein
Nebenmann im Getümmel auf gut thüringiſch Dieſe Wagen
dienten zur Beförderung der zum Aufbau der Circuszelte nöthigen
Utenſilien Sie bildeten die Avantgarde und ſofort nach ihrem
Eintreffen auf dem Roßplatz begann der Aufbau der Zelte Nach
Verlauf eines halben Stündchens erfolgte das Einrücken des Gros
Jch bemerkte die WagenNr 50 aber auch Nr 15 damit der
allzeit freundliche Leſer nicht etwa mißtrauiſcher Weiſe glaubt
die Lackirer hätten mit dem Nummerſchreiben bei Nr 30 oder 40
angefangen Am Nachmittag gewährte das Treiben in der Nähe
der Circuszelte das Bild eines belebten Jahrmarktes Der Circus
iſt das Ereigniß des Tages Von hier ſoll ſich derſelbe morgen
nach Greiz und weiter nach Plauen begeben

82 Coswig in Anhalt 16 Juni Geſtern Nachmittag wäh
rend eines heftigen Gewitterſturmes verſuchten drei hieſige
Einwohner welche jenſeits der Elbe mit der Heuernte beſchäftigt
waren trotz des hohen Wellenganges überzuſetzen Als die drei
Boote in der Mitte des Stromes ſich befanden ſtieß das letzte
welches der Gaſtwirth K führte mit ſolcher Gewalt auf das mittlere
des Fiſchers daß ein Theil des Bugs in Trümmer ging und
das Fahrzeug im nächſten Augenblicke mit ſeinem Jnſaſſen im
Waſſer verſchwand Letzterer tauchte jedoch ſehr bald wieder auf
und es gelang auch dem K ihn zu erfaſſen und in ſein Boot zu
iehen Daſſelbe wurde jedoch durch die vom Winde gepeitſchten
Pogen ſo ſehr geworfen daß beide Männer einen Moment in

höchſter Lebensgefahr ſchwebten und der Führer des dritten
alle Mühe hatte den Untergang ſeiner Gefährten zu

erhüten

Jn Bernburg wurde am 15 d in feierlicher Weiſe der
Grundſtein zu einer zweiten Kaſerne gelegt Herr Major
p Gellhorn hielt eine patrio iſche Anſprache Vorher hatte
Herr Garniſonbauinſpector Schneider aus Halle in kurzer
Rede auf den bevorſtehenden Act bhingewieſen

Der Verbandstag der Thüringiſchen Vorſchuß
vereine findet in den Tagen vom 2 bis 4 Juli in Rudolſtadt
e Dr Schulze Delitzſch wird dieſem Verbandstage ſelbſt bei
wohnen

Vermiſchtes
Elektriſche Straßenbeleuchtung in Berlin Ein berliner

Conſortium hat vom Magiſtrat im Prinzip die endgiltige Ge
nehmigung für elektriſche Beleuchtung der Wilhelmſtraße von den
Linden bis zur Leipzigerſtraße erhalten Die Vorbereitungen

bereits getroffen worden doch wird da die betreffenden
Naſchinen aus Amerika bezogen werden müſſen immerhin noch

eine Zeit von etwa 8 Wochen vergehen bis die elektriſche Be
leuchtung jenes Theils der Wilhelmſtraße wird in Gang gebracht
werden können

Staatsſecretär a D Herzog, welcher eine Reiſe um die
i gemacht hat kehrt in den nächſten Tagen nach Berlin

zurück
Prozeß gegen Sachs Am Freitag begann in Frankfurt

unter großem Zudrange des Publikums die Schwurgerichts
Verhandlung gegen den Bankier Albert Sachs wegen Betrugs
einfachen und betrügeriſchen Bankerotts und Unterſchlagung
Sachs welcher bekanntlich vor 2 Jahren mit Hinterlaſſung be
deutender Schulden und Unterſchlagung einer größeren Geldſumme
mit ſeinem Bruder Wilhelm Sachs nach Braſilien durchgegangen
dort aber verhaftet worden war während ſein Bruder entkam
behauptete in der Verhandlung nur der Commis ſeines Bruders
geweſen zu ſein und die eigentliche Geſchäftslage nicht gekannt zu
haben Die Sachs ſchen Paſſiva belaufen ſich auf eine Million
achthunderttauſend Mark Gegen den ſich in Chicago aufhaltenden
Bruder mußte die Unterſuchung ſiſtirt werden

Von der ruſſiſchen Grenze Der ruſſiſche Soldat auf dem
Kordon Domb der bekanntlich im vergangenen Winter den
preußiſchen Unterthan Chrzian aus Ginzen in der Nacht mit
ſeinem Säbel erſchlagen hatte iſt in dieſen Tagen vom ruſſiſchen
Kriegsgerichte freigeſprochen worden Ebenſo wurde ein Soldat
vom Kordon Minil der einem Polen beim Grenzübergange eine
Kugel durch die Bruſt gejagt hatte für ſtraffrei erklärt

Ein gefährlicher Brandſtifter, der Arbeiter Orlick aus
Dombrowken bei Bartenſtein wurde von dem Bartenſteiner
Schwurgericht dreier Brandſtiftungen wegen bei dem einen
Brande kamen vier Menſchen ums Leben zu lebenslänglicher
Zuchthausſtrafe verurtheilt

Brandunglück Vermuthlich infolge böswilliger Brand
ſtiftung entſtand am 13 d in Paulswalde bei Angerburg eine
Feuersbrunſt innerhalb weniger Augenblicke wurden 4 Eigen
käthnerBeſitzungen eingeäſchert wobei 8 e m n
worden ſind und außerdem ſämmtliche Habe an ßer und Mo
biliar eingebüßt haben Leider haben auch vier Menſchen in den
Flammen ihren Tod gefunden

Rheinbrohler Glockenaffaire Am 14 d begannen in
Neuwied die erſten Proceßverhandlungen in der f Z vielerwähn
ten ſkandalöſen Affaire Wegen Widerſtandes gegen die Staats
gewalt wurden die Mitglieder des Rheinbrohler Kirchenvorſtandes
und Gemeinderathes Georg Glas und Daniel Waldorf zu
14 Tagen Peter Marzo zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilt Die
Verurtheilten werden Berufung einlegen

Herbſte es regnet faſt unauf d

Preisausſchreiben Um der deutſchen Wolleninduſtrie nicht
nur in der bisherigen Weiſe durch Kundgabe von Erfahrungen
und Verbeſſerungen und durch den Meinungsaustauſch fach
männiſcher Federn zu nützen ſondern auch um anzuregen zur
Löſung außerordentlich wichtiger Fragen der Wollenwaaren
Fabrikation und um tüchtigen Kräften unter den Fachleuten für
Preisgabe der Früchte ihres Nachdenkens ihrer Kenntniſſe und
ihrer Erfahrungen ein lohnendes Aequivalent zu bieten verwendet

ie in Grünberg i Schl erſcheinende Fachſchrift Das deutſche
Wollengewerbe fortan jährlich Tauſend Mark auf Preiſe für
ſolche ſchriftliche OriginalArbeiten welche den bezeichneten Zwecken
entſprechen Vorläufig ſollen in dieſem Jahre die 1000 M auf
zwei Halt jahre vertheilt alſo in jedem Semeſter 500 M zur
Ausſchreibung gebracht werden Für das 2 Semeſter iſt der
Anfang mit folgender Preis Frage gemacht Welches ſind die
Bedingungen einer rationellen Behandlung von Wolle und Waare
in Wäſcherei und Färberei bezw ſind die bisherigen Syſteme der
Manipulation und Bewegung von Wolle im Schweiß und Spül
bottich und von Wolle und Waare in Keſſel und Küpe ver
beſſerungsbedürftig und in welcher Richtung reſp wodurch ver
beſſerungsfähig

Frevel Vor Kurzem fand man auf dem Geleiſe der Berlin
Hamburger Bahn in der Nähe von Wittenberge acht große
Granitblöcke auf den Schienenſträngen liegen Nur der Wachſam
keit des betr Bahnwärters war es damals zu verdanken daß
ein Unglück verhütet wurde denn bald nach der Entfernung der
Blöcke lief der von Berlin kommende Perſonenzug in Wittenberge
ein Die Direction der Berlin Hamburger Bahn hat eine Be
lohnung von 300 M auf die Ermittelung des Thäters geſetzt
Zwei ähnliche Attentate wurden am Donnerstag und Freitag
voriger Woche gegen die WittenbergePerleberger Secundärbahn
unternommen Am erſten Tage bemerkte der Locomotivführer
die Steine rechtzeitig um den Zug zum Stehen zu bringen Am
zweiten Tage drängten die Raumer der Locomotive die Steine
beiſeite doch wurde die Maſchine beſchädigt

Ein junger Mörder Bei einer Balgerei welche vor
Kurzem in Gneſen zwiſchen einer Anzahl Knaben ſtattfand brachte
der 11 jährige Johann Dzikowski ſeinen Gegner einen ſo heftigen
Stich in der Herzgegend bei daß derſelbe nach wenigen Minuten
eine Leiche war Der jugendliche Verbrecher ſuchte ſich
e tet dem Staube zu machen wurde jedoch angehalten und
verhaftet

Aus Angſt vor dem Schwimmen das geht aus Mits
theilungen ſeiner Kameraden und einem Briefe an ſeine Mutter
hervor erſchoß ſich in Lötzen vor einigen Tagen ein Füſilier

Eine hübſche Kindergeſchichte erzählt die Niederſchl Ztg
Ein Görlitzer Beamter beſitzt einen jungen Knaben und einen
alten Hund die treue Spielgenoſſen ſind Der Hund pflegt durch
Bellen anzuzeigen wenn Jemand an der Wohnung klingelt was
in den entfernt liegenden Zimmern oft nicht gehört wird Der
Knabe ſpielt nun eines Nachmittags im Corridor und der Hund
ſchläft Es klingelt aber Sultan hört es nicht Da ſteht das
Kind leiſe vom Spiele auf ſteckt ſeinen Kopf in die Stube und
macht Wau Wau Sultan erwacht davon und hebt den Kopf
e Knabe aber ſagt Schlaf nur weiter Sultanchen ich hab

on

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Juni Original Wochenbericht der

Saale Zeitung Einheitlichkeit in der Tendenz war auch in der
abgelaufenen Berichtswoche bei unſerer Speculation nicht zu be
merken Die matte Haltung des Londoner und Pariſer Platzes
die unter dem Einfluſſe der Zuſpitzung der egyptiſchen Verhält
niſſe den regelmäßigen Effectenaustauſch ſuspendirt haben bildete
für die allgemeine ſpeculative Thätigkeit auf dem Gebiete der
internationalen Papiere nicht nur eine Beunruhigung ſondern
auch eine partielle Hemmung Das Geſchäft in jenen Werthen
war deshalb ein nur ſehr mäßiges es beſchränkte ſich zum weſent
lichſten Theile auf die Placirung des von Wien auf den hieſigen
Markt geworfenen Materials Die Coursbewegung war eine
langſame aber anhaltend rückgängige das in normalen Zeiten
leitende Papier die Creditactie fiel nach und nach von 562
auf 550 Franzoſen von 566 auf 558 und Lombarden unter
Mitwirkung des ungünſtigen Eindruckes den die vorwöchentliche
Mindereinnahme der Geſellſchaft in Höhe von 84,000 Mk machte
von 251 auf 243 Jm Gegenſatze hierzu blieb der Markt der
lokalen Werthe von den politiſchen Vorgängen gänzlich unberührt
die Vorliebe für leichte deutſche Bahnen wie auch für ſchweizeriſche
Transportactien dauerte fort Waren es in voriger Woche Dort
mund Gronauer auf welche das ſpeculative Jntereſſe ſich con
centrirt hatte ſo nahmen in den letzten Tagen wieder Marien
burgMlawkaer in welchen ſich die bedeutenderen Transactionen
vollzogen die Führerrolle an ſich von 121 hoben ſich dieſelben
auf 126, um infolge größerer Realiſationen mit einer leichten
Abſchwächung à 1248 zu ſchließen Jn zweiter Linie ſtanden
hinſichtlich der Größe der Umſätze Oſtpreußiſche Südbahn und
Dortmund Gronauer welchen ſich als recht feſt Weimar Geraer
AachenMaſtrichter Lüttich Limburger und Werrabahn Actien
anſchloſſen Für ſchwere heimiſche Bahnactien konnte ſich
die Speculation nur wenig erwärmen da die ſchleſiſchen
Werthe aufgrund des miniſteriellen Beſchluſſes die be
ſtehenden Kohlentarife in Oberſchleſien im nächſten Jahre nicht
zu prolongiren in bedeutenderen Beträgen angeboten wurden
Eine beſondere Rolle ſpielten im dieswöchentlichen Verkehre die
Montanwerthe wie die ruſſiſchen Fonds beide bewegten ſich
einige Tage in ſtark aufſteigender Richtung und wurden dann
gänzlich vernachläſſigt Erſtere verdankten ihre Bevorzugung un
klaren Gerüchten über die Höhe der nächſten Dividende der
Laurahütte Ruſſiſche Papiere wurden aufgrund der Enthebung
Jgnatieffs von ſeinem Miniſterpoſten ſowie infolge der be
gonnenen Aufhebung der ruſſiſchen Kopfſteuer wieder in den
Kreis der erwerbungswürdigen Effecten aufgenommen Deutſche
EiſenbahnStamm Prioritäten konnten ihre ſchon längere Zeit
anhaltende Steigerung nicht fortſetzen mußten ſich vielmehr
kleinere Preiseinbußen gefallen laſſen da mehrere in Spekulation
aufgenommene Poſten zum Verkauf kamen Ohne jegliche Leb
haftigkeit war das Geſchäft in öſterreichiſchen ungariſchen und
italieniſchen Renten Die deutſchen feſtverzinslichen Anlage
papiere litten unter dem Drucke der Verſteifung des Geldmarktes
auf dem die Bedürfniſſe des bevorſtehenden Quartalwechſels ſowie
die Anforderungen der augenblicklich ſtattfindenden Wollmärkte
ſehr bemerkbar wurden Zum Zwecke von Couponseinlöſungen
reſp zur Flüſſigmachung der dazu benöthigten Mittel wurden
ſeitens der Banken und erſten Bankhäuſer Conſols und Reichs
anleihe abgegeben wodurch der Cours dieſer und der gleich
werthigen Papiere um Proc gedrückt wurde Der
Privatdisconto hob ſich von 3 auf 3 Proc ſtellte ſich vorüber
gehend ſogar auf 32 Proc

Die Generalverſommlung der Saalbahngeſellſchaft ge
nehmigte die auf 178 Proc feſtgeſetzte Stammprioritäten Dividende
We wählte den Bankier Leopold Sachs in den Aufſichtsrath
wieder

Wollmärkte Leipzig 16 Juni Die geſammte Zufuhrwar bis Nachmittags geräumt L ſtellten 4 ſchließlich i
12 Mark eher als im vergangenen Jahre Wäſchen im Allge
meinen beſſer als die vorjährigen Stettin 16 Juni Die

Beſte Wollen wurden geſtern Abend und heute ganz früh ge
räumt Der Aufſchlag gegen das Vorjahr betrug 6 9 M Jm
weiteren Verlaufe verflaute ſich das Geſchäft unter dem Eindruck
des Regenwetters und der geringen Qualitäten Die letzten Vor
räthe welche ſchlecht waren haben nur vorjährige Preiſe erzielt

Bericht v Getreide und Productenbörſe
t des Vörſen Vereins Seecr Halle 17 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 10900 Kilo ſtill
Mittelqualitäten 208 221 Mark feinſte bis 230 Mark bez
Roggen 1000 157 162 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 bis
15,00 M Hafer 1000 Kilo geringe Sorten dringend angeboten
144 151 feine 162 168 M Mais 1000 Kilo Donau 157
bis 162 amerikaniſcher 162 166 M Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne An
gebot Stärke 50 Kilo 22 M Spiritus 10,000 LiterProc
loco höher Kartoffel 45,75 M Rüben ohne Angebot Rüböl
50 29,50 M bez Solaröl 50 Kilo loco und Termine 8,50 M
Malzkeime 50 fremde 5,50 hieſige 6 M Futtermehl 50K

8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo 6,00 6,25 M Weizenſchaale
5,60 5,80 M Weizengrieskleie 6,00 M Oelkuchen 50 Kilo
loco und Termine 7,75 8 M

Halle 17 Juni Langes Roggenſtroh von 30 33 pr
1200 Pfund Maſchinenſtroh von 20 24 pr 1200 Pfund Hieſiges
Heu 5 25 pr Ctr Auswärtiges Heu von 4,50 5,00 pr Etr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 17 Juni
Heute war die Stimmung an unſerem Markte weniger flau und
es wurde beſonders Roggen zu letzten höchſten Preiſen lieber
gekauft Weizen 12 Säcke à 85 g br 222 231 M feinſter
234 mittlere Waare 207 219 geringere 192 204 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 159 162 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Kilo br ohne Geſchäft Hafer 12 Säcke à 50 Ko br
100 105 M ruſſiſche Waare unter Notiz Victoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br, M Raps 12 Säcke à 70 Ko br
ohne Angebot Rübſen 12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebot
Mais 1000 Ko Donau 154 160 amerikaniſcher 160 bis
165 M Lupinen pr 1000 Kilo fehlen

Zuckerbericht Halle 16 Juni Rohzucker Zu Anfarg
der Woche traten wieder einige inländiſche Raffinerien als Käufer
an den Markt und wurden zu untenſtehenden theilweiſe auch
etwas höheren Preiſen 700,000 Kilo 14,000 CEtr in effectiver
Waare umgeſetzt Jn den letzten Tagen war der Markt wieder
ruhiger Kryſtallzucker über 98 90 Kornzucker 97

do 96 90 66,40 67,40 do 95 90 64,40 65,40
do 94 00 Rohzucker 93 W Nachproducte 94 bis91 90 59,50 54,50 do 90 88 00 54,00 50,00 Un
osmoſirte Melaſſe o T 8,60 9,60 osmoſirte Melaſſe o T

00 8,00 M Raffinirter Zucker Das Geſchäft beſchränkte ſich
bei ſehr geringem Angebot namentlich von gem Zucker auf Ein
käufe für den nothwendigen Bedarf und wurden volle letzte Preiſe
bezahlt Raffinade ffein o F do fein o F 83,00
Melis ffein o F 82,00 do mittel 81,00 M Gem Raffi
nade I m F 79,00 81 00 M do II m F GemMelis I m F 78 00 do II m F 77,00 M Farin blond
gelb m F M

Berlin 16 Junt Rüböl Termine wenig verändert
Gekündigt Ctr Kündigungspreis pr 100 Kagr Loco mit
Faß ohne Faß M pr dieſen Monat 57,1 bez pr Jun
Juli bez pr Jult Anguſt pr Aug Sept pr Sept
Oct 56,4 56,2 bez pr OctNov 56 bez per Nov Dec 55,8
bez Spiritus Termine anfangs feſter ſchließt ruhiger Ge
kündigt 120,000 Liter 46,2 M per 100 Liter
à 100 Proc 10,000 Liter Proc Loco m Faß per dieſen
Monat und per Jun Jult 46,4 4646,2 bez per Juli Aug
46,8 46,3 46 5 bez per Aug Sept 47,6 47,2 47,3 bez per
Sept Oct 48 47,7 47,8 bez per Orf Nov 47 5 47,4 bez
per Nov Dec 47,3 47 47,2 bez Spiritus pr 100 Liter à
100 Proc 10,000 LiterProcent loco ohne Faß 45,5 bez

Wien 16 Juni Telegr Getreidemarkt Weizen prSee 12,30 Gd 12,32 Br pr Herbſt 11,12 Gd 11,15 Br

afer pr d 8,35 Gd 8,40 Br Mais pr JuniJnlit
8,05 Gd 8,07 Br

Petroleum Bremen 16 Juni Nachm Telegr
Schlußbericht Ruhig Standard white loco 6,85 6,90 pr

Juli 6 95 pr Aug 7,10 pr Sept 7,29 25 pr Oct Dec 7,45
Alles bez Antwerpen 16 Juni Nachm Telegr Schluß
bericht Raffinirtes Type weiß loco 17 bez u Br pr Juli
172 Br per Sept 18 Br per Sept Dec 1858 Br Feſt

Hamburg 16 Juni Nachm Telegr Ruhig Standard
white loco 7,00 6,90 Gd pr Juni 690 Gd pr
Aug Dec 7,45 Gd Stettin 16 Juni NachmTelegr pr Sept Oct 7,60 Berlin 16 Juni Nachm
Raffinirtes Standard white Termine feſt pr Ctr mit
Faß in Poſten von 100 Ctr Gek Kündigungspreis
per 100 Ko Loco per dieſen Monat 23 wer Aug
Sept per Sept Octbr 23 per Oct Nov 23,5 M per
Nov Dec

Leipziger Börſe vom 16 Juni
3f Kgl Sächſ M 3f Agl Sächſ Thlr3 Renten Anl z 80,50 G 4 Staatsanl 1869 78 102,25 P
8 do 16060 80,50 G 4 do 1870 188 102,00 P
8 bvo 50081,20 z 4 do 1867 ab 53 500 101,95 bz
8 do z 81,20 bz I Landrentenbr 1383 95,25 Gr 43 Staatsanl 1830 1833 99,00 G a m täten h
3 do 13830 53588,75 P do 18751 10126 G

1855 10089 o bz 5 do Emi 1875 104,25 G
1847 500 101,90 bz 442pz Stadtobl 1868 104,00 b

4 do 1852 68 500 101,95 bz 45 do 1876 105,00 P
4 de 1869 500 101,95 bz
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr ue Altenburg Zeitz 161,90 G er Stamm Prior

Auſſig Tepli 252 00 Cröllw Papierfabr 200,00 G14 uſfig eplis 5 do Schulbverſchr 104 00 P74 Böhm Weſtb 83 g 135,50bz G e Man Schters 2
Buſcriehrad Taät h n Lhir

o 78,75 bs DuxBodenbach 146,00 P 71 do Stamm Pr 125,00 G
d FranzJoſ 5gg 83,50 P 8 Ausl Eiſ Obl

44 AuſſigTeplitzer 108,90 G

n v S 88,60Altenburg Zeitz 146,00bzG W 28,50s CottbnsGroßenh 126,00 5 uſtiehe les
6 Dur Bodenb Lit A 132,50 P 5 do 187288 65 G
6 do z B 188,50 P 5 Dur Bodenbach 87,75 P
HalleSor Guben 81,20 G 5 do Em 1871 86 60 G

o do 1741104,25 G
9 Allg D Cr A Lpz 159,40 bz 5 do 82,50 P
9 Dresdener Bank 180,75 P 5 do Em v 187282,50 P

74 Leipz Bank 139,25 G 5 KaſchauOderberg 83,50 G
54 do Kaſſen Verein 10 00 G 5 Prag Durx fco 84,00 G
8 do Disc Geſellſch 113,09 bz 5 do II Em feo 84,00 G
b Sächſ Bank 122,80bz P 5 Prag Turnau 88,25 G
54 Weimar Bank nene 98,00 P s do Em 187088,25 G
0 Zwickauer 33,00 G 5 do Em 1874

W n Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 16 Juni Ab Unterh 1,86 17 MorgTrotha 16 Juni Unterh 2,14 Vor 2,12 n 18t

e ehenſtrut ern unt am Brücken Pegel 4Elbe 16 Junt reZufuhr betrug etwa 4000 Centner Wäſchen ſind theilweiſe gut 1,74 Roßlau U25 Hardy 70 Dresden 15 Juni 066
Magdeburg 147 Torgau 1,88 Wittenberg



feinſten Herrſchaftsbetten
Reichhaltiges Lager in fertig genähten Inletts zu Fabrikpreiſen

J Billigſte Bezugsquelle und größtes Sortiment
in Bettfedern und Daunen ſowie fertigen neuen Betten

Bettfedern in anerkannt guten Qualitäten das Pfd von 75 Pfg an bis zu den feinſten
Complette Gebett Ober Unterbett und Kiſſen mit federdichtem Julett und voller Füllung von Mk 20 an bis zu den

99 d5 S Burcky s Special Gelchäft Rathhausgalle ciraſee Das erworbene Renommé ſeit der Begründung meines Etabliſſements bürgt für die reelle und billige Bedienung

o 5Christian Glaser eher tatt 5Eiſenwaaren x Dienhandlung H wen oder 13erall r tVrope Rlansftrafte 24 Waaren müſſen wegen ſchleuniger Auflöſung der Commandite Rathhausgaſſe 16 zu ganz billigen Preiſen fortgegeben werden Abzahl un g

empfiehlt Hochfeine Merino Geſundheitshemden bei deren Tragen man ein angenehmes Wohlbehagen em
e Reg Oefen T pfindet ſchon zu 75 pro Stück Vorzüglich gut geſtickte Düll Decken 50 Aechte WanillaDiſch Decken I Größte Auswahl 2S in runder und n Fertige Kinderkleidchen nur 50 Deutſche Filz Röcke nur 175 4 3fache leinene Herrenkragen Dsd s von S

Etagenform 1,50 F attevurſchen Sicher e e ne Changen z Dtzd nur 1,50 3fache berliner Manſchetten Ilerren L z

i al ö aarPaeh ünvtücher Dſchtncher Eervietten Schürzen Damenkragen Strümpfe Handſchuhe Cravatten J Damen 8

Kochofen ſ Oberhemden Chemiſetts geſtickte Röcke Stickereien und vorzügliche Waſchſpitzen LNorm billig n ſſ

it Thon und hl jt Ceschäf 6Annie euchel s Berliner Cowmanclit Geschäſt 16 Bathhausgoſſe 16 re

Küchenofen e Möbel jeder ArtS einrichtungen S e e e We e e Möbe Jeder Art alS r für Mauer u I S 3 Pert Betten 8Kachelbekleidg S T Ganze J 8Vgteen e g Aussteuern 8S Ofenrohre B g e von kWBecteonstruirte Sparherde al I el e e8 I umon
re S ur oS Private N Wägehe Iüte 6 2e r er PSODecronv J Stü Kk hren etc 3Und einzelne 0K60 ra haben wir jetzt nach Abschluss des Frühbjahrsgeschäfts zusam m auf u s

S Grudekochöfen mengestellt und die Preise dafür bedeutend herabgesetzt so 18 Abzahlung 8S in einfacher leichtſ dass Wir unsern geehrten Kunden diese ausser ordentlich S A i
zu behandelnder rortheilhafte Gelegenheit zu wohlfeilen Rinkäufen 2 licht tha 13 5

z 4 e ee Confſtruction e I 1che nndan tet von sächsischen Zwirngardinen zenCaffeeröſtmalchinen S englischen Tüll Gardinen und gen h
in re ken gestickten Schweizer GardinenBrennzeit

25 Minuten
Pferde und Kuh krippen

ſchmiedeiſ Beuraufen

Email Randkellel
f Küchenn Oeconomien

Küchenausgüsse
Decimal

Tafel und
Familien
Waagen

geeichte gußeißerne Gewichte Gemäße
zu ermäßigten Preiſen

Auch die beſten

nicht dringend genug empfehlen können
Von unseren eigenen Einkaufshäusern in Plauen i V und

St Gallen werden wir stets mit Neuheiten in Gardinen ver
sehen und können wir zu Neueinrichtungen jederzeit über
raschende Auswahl einfacher sowie eleganter Gardinen Vor
legen und sichern niedrigste Preise zu

A Huth Co,
Male aS grosse Steinstrasse

Tederwaaren
größte Auswahl billigſte Preiſe
G D Krause Seipzigerſt 31 a Th

Galthofz Bürgergarten
önnern

Montag den 19 d Mt8s
Grosses Dxtraconcert

Jeder Beſucher des Concertes erhält
ein Blumen Bouquet gratis

Ergebenſt laden ein
Hanacke Nebrich

Prget Roſenblüthe ſteht in er
Kothenburg a 8

Unſer diesjähriges Schützenfeſt
und Königsſchießen findet den 3

Oapitalien auszuuleihen98 à 40 20fach Reinertragz 21v0 nicht unter 30,000 LandS Bütow e der ne4 23 des WerthesNr 15 Große Steinſtraße Nr 15 à 4 h do auf Stadthypothek
empfiehlt zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen

Geſäumte BatiſtKindertaſchentücher

leinene Taſchentücher I Dtzd 1,25 1,50 Bunte halbleinene Herren
Taſchentücher Dizd 1,75 ſeltener Gelegenheitskauf Damen und
erren Stulpen 3 Paar 65 Leinene Herren Kragen Z3fach
tzd 1,50 Kinderkrauſen Dtzd 20 4

neueſten gefälligſten Facons Dtzd ſchon zu 50 Patent geſtrickte
Kinderſtrümpfe Paar 15 5 Kinder Hänge Schürzen 25
Kinder Latz Schürzen mit Stickerei 35

das Doppelte Weiße leinene Taſchentücher Dizd 1,00 Größte

75 5 Größte Damaſt Tiſchtücher nur 1,25 Abgepaßte leinene

Dtzd 45 Batiſt
Ernst Haassengier

e Nene Bettfedern und Daunen
eiſe bei BenkKwöitz große Rittergaſſe 18

Eauter Vater Schwieger und Großvater
der Kaufmann und KlempnuermeiſterTaſchentücher mit gewebtem Rand Dbd 65 früherer Preis GGGGA otswe am

Frtige Federbetten und fertige Jnletts große Auswahl billigſte l

Damen Kragen t ten henLocomobilenDamen Latz Schürzen
S waſchecht 40 50 60 5 Große Wirthſchaftsſchürzen 30 Leinene
Victoria ewurzen 80 Echte ManillaTiſchdecken nur 00 Marshal und
Leinene DamaſtTiſchdecken 75 Leinene DamaſtNähtiſchdecken Dr

andtücher Dtzd 1,00 Reinleinene Stubenhandtücher 2 Ellenu S 225 Reinleinene Wiſchtücher Dtzd 1,25 Schwerſte
t

n e e n A LVTHRAI Halle asGardinen BRester
zu 3 Fenſtern paſſend um ſchnell damit zu räumen bedeutend

unterm Preis

Damen Herren und iten Qualitäten 4 S Wange a lee
Aufträge nach außerhalb über 10 Mark franco

vorräthig beim General Agen

43 Magdeburger Strasse 43
Referenzen und Cataloge auf Wunſch gratis und franco

Mts von früh an Concert Für 8peisen und Getränke
beſtens geſorgt Oarl HackemesserHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zum Viehmarkte Montag den 19 und Dienstag den 20

eschmaschinen
wovon bereits 700 Paar in Deutſchland arbeiten ſind in jeder Größe

d

iſt

und 9 Juli ſtatt wozu freundlichſt

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Statt beſonderer Meldung
Heute Nachmittag 5 Uhr ſtarb ſchnell

und unerwartet in Folge eines Bruch
leidens mein lieber Mann und unſer

Demandl im 58 Lebensjahre
Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Lauchſtädt den 16 Juni 1882

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meiner
inniggeliebten Frau Pauline geb
Gramm fühle ich mich gedrungen
meinen innigſten Dank auszuſprechen
Dank zunächſt allen Denen welche ihren
Sarg mit Kronen und Kränzen ſchmück
ten Insbeſondere aber Dank dem
Herrn Paſtor Dienemann für die
troſtreichen Worte am Grabe und mei
nen lieben Kollegen der Umgegend und
dem Geſangverein zu Rieda für den
erhebenden Geſang vor meiner Woh
nung als auch am Grabe Dank aber
auch allen Denen die ihr das letzte
Geleit gaben

Rieda den 15 Juni 1882
Der tiefbetrübte Gatte

Franz Geisenhainer Lehrer

Für den Inſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilagen

h

e
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